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Fachseminarförderung: Haushaltsentwicklung in Mio € 
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des Landes Nordrhein-Westfalen 

Entwicklung landesgeförderte Schulplätze Altenpflege 
Stand 03. Dezember 2012 
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Ausgleichsverfahren in der Altenpflege in NRW 
Eckdaten 

21. Dezember 2011 
Landtagsbeschluss zur Änderung des Altenpflegegesetzes NRW 

1. Juli 2012 
Start des Umlageverfahrens In NRW 

I. Das Ausgleichsverfahren im Jahr 2012 (Erhebungszeitraum 1 Juli 2012 bis 31 Dezember 2012) 

Ausg leichs masse 
Halbjahreswert: 

Sektorale Auf teilung des Jahreswertes 
stationär/teilstationärer Bereich 
ambulant 

87,7 Mio€ 

64.606.770 € 
23.070.290 € 

Für 12.300 Altenpflegeschülennnen und -schüler wurde für Dezember 2012 eine Erstattung aus dem 
Ausgleichsverfahren beantragt (Erhebungsstand August 2012). 

In folgender Höhe können die Einnchtungen und Dienste die Umlagebeträge gegenüber den von 
Ihnen versorgten Pflegebedürftigen In Rechnung stellen: 

Tagespflege 
1,08 € pro Berechnungstag 

Vollstationäre und Kurzzeitpflege 
2,18 € pro Berechnungstag 

ambulante Pflege 
0,00279 € pro abgerechneten Punkt 

I. Das Ausgleichsverfahren im Jahr 2013 

Ausgleichsrnasse 
Jahreswert: 

Sektorale Aufteilung des Jahreswertes 
stationär/teilstationärer Bereich 
ambulant 

193,3 Mio€ 

142.095.676 € 
51.203.695 € 

In folgender Höhe können die Einnchtungen und Dienste die Umlagebeträge gegenüber den von 
Ihnen versorgten Pflegebedürftigen In Rechnung stellen: 

Tagespflege 
1,17 € pro Berechnungstag 

Vollstationäre und Kurzzeitpflege 
2,35 € pro Berechnungstag 

ambulante Pflege 
0,00300 Euro pro abgerechneten Punkt 


